
 

 

 

ABNAHME DER UMSETZUNG DER PRÜFUNGSORDNUNG IN ECAMPUS(POS) 
 

 1. Studienfachinformationen 

Fach:     Philosophie (127) 

Abschluss:    Bachelor of Arts (81)  

Gemeinsame Prüfungsordnung:   AB 943 vom 3.12.2012 

Prüfungsordnung in eCampus(POS): 2012 

 

 2. Modul-Typen 

• Historische Einführung 1: Zentrale Themen der Philosophie in Antike, Mittelalter und früher Neuzeit (2000) 
• Historische Einführung 2: Zentrale Themen der Philosophie in Neuzeit und Gegenwart (3000) 
• Systematische Einführung in die Philosophie 1: Disziplinen der theoretischen Philosophie (4000) 
• Systematische Einführung in die Philosophie 2: Disziplinen der praktischen Philosophie (5000) 
• Weiterführendes Modul Ia: Erkenntnis und Grund (6000) 
• Weiterführendes Modul Ib: Handlung und Norm (7000) 
• Weiterführendes Modul I/IIa: Erkenntnis und Grund (10000) 
• Weiterführendes Modul I/IIb: Handlung und Norm (11000) 
• Weiterführendes Modul I/IIc: Kultur und Natur (12000) 
• Logik Einführung: Grundzüge der Logik (13000) 
• Zusätzliche Prüfungsleistungen (15000) 

 3. Voraussetzungen für Bachelor-Arbeit (9020) und mdl. Prüfung (9010) 

• Mindestens 45 CP im Fach Philosophie 

 4. Voraussetzung für die Fachnote (9040) 

• Alle 10 Module im Fach Philosophie 
• Beide prüfungsrelevanten Module abgeschlossen (vken2=P) 

Prüfungsrelevant können folgende Module sein: 
o Weiterführendes Modul Ia: Erkenntnis und Grund (6000) 
o Weiterführendes Modul Ib: Handlung und Norm (7000) 
o Weiterführendes Modul I/IIa: Erkenntnis und Grund (10000) 
o Weiterführendes Modul I/IIb: Handlung und Norm (11000) 
o Weiterführendes Modul I/IIc: Kultur und Natur (12000) 

• Mündliche Prüfung (9010) bestanden 
• Alle drei Bereiche (a, b und c) abgedeckt (s. 5. Berechnung der Fachnote Unterpunkt „Spezial-

fall“) 
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 5. Berechnung der Fachnote (9030): 

Bei der Bildung der Fachnote wird die mündliche Prüfung (9010) mit 40 % gewichtet, die Noten der 
beiden prüfungsrelevanten Module (vken2=P) werden jeweils mit 30 % gewichtet.  
Spezialfall: 
FsB § 19 (2), Satz 3 ff. 
„Die mündiche Prüfung umfasst Themen aus zwei Teilgebieten der Studienordnung (§ 6, Abs. (4)), 
die nicht beide dem gleichen Bereich (a, b oder c) angehören dürfen. Die beiden Prüfungsteilgebiete 
und die beiden prüfungsrelevanten Module müssen gemeinsam alle drei Bereiche (a, b und c) abde-
cken.“ 
 
Folgende Kombinationen können vorkommen: 

 Mündl. Prüfung 1. Prüf. Modul 2. Prüf. Modul 
Kombination 1 „AB“ AB A C 

AB B C 
AB C A 
AB C B 
AB C C 

Kombination 2 „AC“ AC A B 
AC C B 
AC B A 
AC B C 
AC B B 

Kombination 3 „BC“ BC B A 
BC C A 
BC A B 
BC A C 
BC A A 

 
In HISPOS muss bei der Prüfung „B.A. mündliche Prüfung (9010)“ in der Spalte „vken2“ vermerkt 
werden, welche Kombination gewählt wurde. In vken2 werden folgenden Werte eingetragen: 
1 für die Kombination AB 
2 für die Kombination AC 
3 für die Kombination BC 
 
Um die Zugehörigkeit der prüfungsrelevanten Module zu den bereichen in HISPOS festzulegen, wer-
den die Module wie folgt in Katalogen zusammengefasst: 
 
Katalog a:  
Weiterführendes Modul Ia: Erkenntnis und Grund (6000) 
Weiterführendes Modul I/IIa: Erkenntnis und Grund (10000) 
 
Katalog b: 
Weiterführendes Modul Ib: Handlung und Norm (7000) 
Weiterführendes Modul I/IIb: Handlung und Norm (11000) 
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Katalog c: 
Weiterführendes Modul I/IIc: Kultur und Natur (12000) 

 
 
Bei der Berechnung der Fachnoten werden folgende Fälle unterschieden: 
 

Fall 1: Mündliche Prüfung (9010) im Bereich „AB“ (vken2=1) 
Kombination der prüfungsrelevanten Mdoule: AC, BC, CC 
 Genau 1 aus Katalog a und genau 1 aus Katalog c ODER 
 Genau 1 aus Katalog b und genau 1 aus katalog c ODER 

Genau 2 aus Katalog c 
 

Fall 2: Mündliche Prüfung (9010) im Bereich „AC“ (vken2=2) 
Kombination der prüfungsrelevanten Mdoule: AB, BC, BB 
 Genau 1 aus Katalog a und genau 1 aus Katalog b ODER 
 Genau 1 aus Katalog b und genau 1 aus katalog c ODER 

Genau 2 aus Katalog b 
 

Fall 3: Mündliche Prüfung (9010) im Bereich „BC“ (vken2=3) 
Kombination der prüfungsrelevanten Mdoule: AB, AC, AA 
 Genau 1 aus Katalog a und genau 1 aus Katalog b ODER 
 Genau 1 aus Katalog b und genau 1 aus katalog c ODER 

Genau 2 aus Katalog a 
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 6. Berechnung der Bachelornote (9000): 

Fachnote Fach 1 (9030):   35 % 
Fachnote Fach 2 (9030):   35 % 
Prüfungsrelevantes Optionalbereichsmodul: 10 % 
Bachelor-Arbeit (9020):   20 % 
 
Bei der Generierung der Endnote wird überprüft, ob folgende Leistungen vorliegen: 
 
• Fachnote Fach 1 und 2 liegen vor  
• Prüfungsrelevantes Optionalbereichsmodul bestanden 
• Mindestens 30 CP aus 3 Gebieten des Optionalbereichs liegen vor 
• Bachelor-Arbeit bestanden 
 
 
 

 6. Sonstiges: 

 
 
 
 

Wir bestätigen, dass die Umsetzung der Prüfungsordnung für das Studienfach Philosophie, 
Bachelor of Arts der Prüfungsordnungsversion 2012 in eCampus(POS) korrekt erfolgt ist.  

Hiermit geben wir diese Umsetzung für den Produktionsbetrieb  

- sowohl für die Leistungserfassung in eCampus(POS) 
- als auch für den Übertrag der Daten nach eCampus(POS)  

(„Freischaltung der Schnittstelle Campus – POS“) 
frei. 

 

 

Bochum, den 

_________________________ 
Unterschrift 
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